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Zn telligenz »Blatt
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen, Rottenburg, Nagold, Horb und Herrenberg.
Im Verlag der (Schramm 'schen Buchdruckerei»

Nro . 72. Freitag den 8. September 1826.

I. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

II . Besondere Amtliche Verfügungen.

Oberayitsgericht Tübingen.
Tübingen. ( Schuldcnliquidation . )

Uebrn das Vermdgen des weiland Andreas
Wagner von Gdnningen hat das Kdnigl.
Oberamisgericht dahier durch Dccret vom
20 . Juni d. I . den Concurö erkannt und
zur Liquidation der Forderungen der Glau,
bigcr und zur Ausführung ihrer Vorzugs¬
rechte auf

Freitag den 29 . September b. I.
Termin angesetzt.

Es werden daher sämmtliche Gläubiger
des Wagner aufgefordert , an gedachtem
Tage früh 9 Uhr in Person oder durch hin«
länglich Bevollmächtigte , auf dem Rath¬
hause in Gdnningen zu erscheinen und ihre

Forderungen und deren Rechte gehbrig dar»
zulhun , widrigenfalls fle durch das am Ende
der Verhandlung auszusprechendePraclusiv«
Erkenntniß von der gegenwärtigen Concurs,
Masse ausgeschlossen werden.

Den 26 . August 1826.
K . Oberamtsgericht.

Hufnagel.

Tübingen. ( Schuldenliquidalion . )
lieber das Dermbgen des Hutmachers Carl
Friedrich Roller zu Tübingen , hat das K.
Odcramtsgertcht dahier durch Decret vom

25 - d. M . den Csncurs erkannt und zur
Liquidation der Forderungen der Gläubiger

Freitag den 13 . Oktober d. I.
Termin angeseht.

Es werden daher sämmtliche Gläubiger
beS Roller aufgefvrdcrt , an gedachtem Tage
Nachmittags 5 Uhr in Person oder durch
hinlänglich Bevollmächtigte , in der Ober-
amtsgerichtskanzlei zu erscheinen und ihre
Forderungen und deren Rechte gehbrig Idar-
zuthun , widrigenfalls sie durch das am Ende
der Verhandlung auszusprechende Praclusiv,
Erkenntniß von der gegenwärtigen Concurs,
Masse ausgeschlossen werden.

Den 50 . August 1826.
K . Oberamtsgericht.

Hufnagel.

Oberamtsgerrcht Horb.
Horb.  sSchuldeniiquidativnen .) Zn

nachstehenden Ganntsachen werden die Schul«
denliquidationen , verbunden mit einem

Borg - oder Nachlaßvcrgleichsversuche , an
den hienach genannten Tagen auf dem
Rathhause deS Wohnorts der Gemcinschuld-
„er vorgrnowmen werden , nemlich in der
Concurssache des

Joseph Teufel , Schreiners von Gdttel-
fingen , am

Dienstag den io . Oclober
Vormittags g Uhr

Jung Joseph Angster , Bauers von Gün-
dringcn , am

Mittwoch den 11 . Octvber
Vormittags z Uhr

Es werden !-un alle diejenigen , welche
aus irgend einem Rechtsgrunde eine For¬
derung an beide zu machen haben , aiifoo.

lknr , ä . It
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Psrkov ot-er durch rechtsgebbric ; Bevollmäch¬
tigte zu ^ scheinen , un0 ihre Forderungen
so wie der?.-, Vorzugsrechte öarzuthu », ote^
wenn keine Anstände vorw iten , durch Ein¬
reichung einer schriftlichen Rezesses zu I:qui'
dircn auch sich über das Rejniia : rer Der«
ausserung oer MasseiheUe zu erklären . Die
Nichrerscheinenden werden am Schlt -ffe der
Liqnidationshancumg oder in der nächsten
LbeiamtSgenchrssizung von gegenwärtiger
Masse ausgeschlossen, und die schriftlich Li,
quiotrenden in Beziehung auf den Nachlaß,
vergleich und die Genehmigung oer Ver<
außerung der Massekheile der Mehrheit der
Gläubiger ihrer Cathegorie beilretend , an¬
genommen werden.

Den 7. Septbr. 1826.
K. OberamtSgericht.

Cameralamr Horb.
Horb . ( Gutsverkaufoder Verleihung .)

Ein erst kürzlich für -den Staat erworbenes
Bauerngut in dem Pfarrdorf Wiesenstetten,
bestehend in einem

großen Bauernhause samnit Scheuer und
Zugehdr,

12 Iauchert 2I Vrtl . Aecker in allen Z
Zeigen.

Z Vrtl . Baumgarten,
2 Iauchert 1 Vrtl . Wirsen , und
st Iauchert 1 Vrtl . Wald.

Wird die Unterzeichnete Stelle
Donnerstag den 21 . Septbr . d. I.

im öffentlichen Aufsireich unter Vorbehalt
hoher Genehmigung verkaufen oder auf 9
bis 12 Jahre verpachten.

Den Liebhabern wird hiebei vorläufig
eröffnet , daß die Güter größtenteils von
guter Qualität , die Wiesen durchaus zwei
mähdig und die Waldungen so beschaffen
find , daß daraus sogleich eine Partie Flöß¬
holz nach forstwirtschaftlichen Grundsätzen
rrhauen werden kann , auch daß die Nahe
ber Fruchlschrannen von Sulz , Rottenburg,
Freudcnstadt und Horb eine vorteilhafte
Gelegenheit zum Absaz der Erzeugnisse die,
ser Landwirtschaft darbietet.

Die AufstrcichSverhandlung wird Mor-

die Liebelst ? tg. s. , Stunde mit de^
erfor w-ft, he» vbrram -l-.-st g-fi>grtie >, P -x«
wögenLZ ugn -ss-n au »' oem Rartzh -ruse z»
Wftseni >eltkri einstnden wollen.

Den 1. Septemvcr t82n-
K. Camerasamt.

Jetten bürg,  LdrramtS Tübingen.
(Schairvardeoerlrihung .) Da der Bestand
der hlefiften Gemelnvestchafwaive , welche
alljährlich um 200 Stück beschlagen werten
kann . bis den 25 . Novbr . 1825 an Carha-
rina -ag zu Ende geht , so gedenken Uulcr-
zcichntte , solche von der Zeit an , am

Donnerstag den 21 - Septbr . 1826
am MauhäusFeierlag Nachmittags 2 Uhr
in dem Amtszimmer des Schultheißen , auf
wettere Z Jahre , nehmlich von der Zeit an,
bis 1829 beim öffentlichen Aufstrich an den
Meistbietenden zu verleihen . Wobei die
Bedingungen zu vernehmen find.

Den 29 . August 1826.
Gcmeinderüth»

in dessen Namen
Schultheiß Braun.

Bbrstl ' stgen , Oberamtö Horb . ( Ver¬
leihung der Schafwinterung .) Die guts«
herrschaftliche Schafwinteruiig zu Bbrstin-
gen , wozu rin geräumiger Lrchafstall mit
dem Futterertrag von loMorg . Tchalwiescn,
der.Heuzehende von zo Morg . Wiesen , dann
500 St . Stroh zum Schneiden und das nd,
thige Streustrvh zegeben werden , wird am

Donnerstag den 28 - Septbr . d. I.
Nachmittags 1 Uhr in Bdrstingen auf ein
Jahr zur Verleihung gebracht werden ; zu
welcher Verhandlung man die Liebhaber hier
mit einladet.

Weitenburg , den 26 . August 1826.
Freiherr !, v. Raßler ' scheS

Rentamt.
Bdrstingen,  Oberamts Horb . ( Schaf¬

waideverleihung .) Die gemeinschaftliche
Schafwaide zu Bdrstingen für 120 Stück,
wird auf das Jahr 1827 durch das unter*
zeichnete Rentamt am

Donnerstag den 28 - Septbr . d. I.
Nachmittags 2 Uhr in Bdrstingen verpach¬
tet werden , wozu die Liebhaber mit ^ em
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Weilenburg , den 26 - August 1826.
Freiherr !» b . Raßler ' sches

Nentamt.

Altenstaig Dorf,  GrrichlsbezirkS
Nagold . ( Schuldenliguidaüvn .) Um das
Schuldnnvescn der verstorbenen Wilkwe des
weil . Joha , n Michael Theurer , gewesenen
Schultheißen zu Aitensiaig Dorf , wo mög¬
lich im außergerichtlichen Wege durch Ver,
gleich zu erledigen , haben alle diejenigen,
welche aus irgend einem Rcchtsgrunde eine
Forderungen die gedachte Theuer ' sche Witt-
we zu mÄhen haben , am

---Mac'SaMag den 25 - Scpibr . l. I.
Morgen ^ 8 Uhr entweder in Person oder
durch gesezlich Bevollmächtigte ans dem
Naihhause in Altensiaig Stadt zu erschei¬
nen , und ihre Forderungen , oder deren
etwaige Vorzugsrechte durch Vorlegung der
Originaldocumenle zu liquidiren.

Im Fall bei dieser Verhandlung ein Ver¬
gleich zu Stande kommt , so wird von den
nicht ^ erschienenen bekannten Gläubigern
angenommen , daß sie der Mehrzahl der er¬
schienenen Gläubiger beigetrcten , die nicht
erscheinenden unbekannten Gläubiger aber
haben sich den durch ihr Ausbleiben hervor¬
gehenden Nachtheil selbst zuzuschreiben.

Altensiaig Vtadt , den 29 . August 1826.
Zm Namen des GemeinderathS

zu Altensiaig Dorf,
das Kdnigl . Amtsnotariat.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen.  Auf obrigkeitlichen Be*

fehl wird die halbe Behausung des Maler
Schwab vor 800 fl. zun , Verkauf gebracht,
und kommt

Samstag den 25 . September
auf allhiesigem Ralhhaus zum Aufstreich.

Den 2Z. August 1826.
Stadtrath Groß.

Tübingen.  Auf Stadtschultheißen-
amtlichen Befehl wird der Friedr . Wagner
Schuhmachers Wittwe die Hälfte von 1
Morg . st4 Brtl.

.G » »

Verkauf ausgesehk , und somit wird solcher
auf den

Samstag als den 2Z. Septbr . b. I.
auf dem Nathhause dahier zum Aufstreich
gebracht , wozu die Liebhaber eingeladen sind.

Den 26 . August 1826-
Stad -rath Kemmler.

Tübingen.  Die Erben des verstor»
denen Herrn Kaufmann Lenz,  sind geson«
nen , ihre Behausung unter dem Haag ganz
oder einen Lheil hievon zu verkaufen , dir
Liebhaber hiezu können solches täglich in
Augenschein nehmen , und die Kaufsbedin»
gungen bei dem Unterzeichneten vernehmen.

Den 27 . August 1626.
Sradtrath Heckmann.

Tübingen.  Des Hutmacher Rollers
HauS bei dem Hirsch , angekcmst um 1500 fl.
und dessen Weinberg im Iglcrsloch , ange¬
schlagen ftzr 200  fl . , werden am 50 . dieß
zum Aufstreich gebracht , wozu die Liebha¬
ber Ungeladen werden.

Den 7. Septbr . 1826.
Der Güterpfleger,

Stadtrath Mrmmingrr.
Ammerch 0 f. Montags den 11. Sep¬

tember sollen auf dem Ammerhofe ungefehr
50 Hammel , vierzig zweijährige und ältere
Schafe , und fünszehen einjährige , zwei¬
jährige und dreijährige Wtähre , gegen gleich
baare Bezahlung am meistbietend verkauft
werden.

Tübingen.  Unterzeichneter ist geson¬
nen seinen Haustheil beim Ochsen zu ver«
kaufen , die Liebhaber können sich bei ihm
selber melden.

Den 29 - August 1826.
Heß , Schreinermeister,
lvgirt bet David Zeiher,

unter dem Haag.
Tübingen. (Haus , urw Güterver-

kaufch Wer eine Behausung ganz oder zur
Hälfte in der Frvschgasse ; zwei Morgen
Vaumgut auf dem untern Schnarre,iberg,
einen Morgen auf dem vbern , einen Mor¬
gen Wiesen , j Viertel Waldung und einen
Morgen Acker in, Salzgarten , kaufen will,
kann sich melden bet

Den Ll > August 1826.
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T ü bings  n . Be ! Uüterzeichnetem wird
ganz guter Unterländerwein j822ger ausge¬
zapft , in herabgesetztem Preis von 20 kr.
auf 12 kr.

Carl Pfeffer.
Tübingen. (Faß feil . ) Sin Faß

mit sechs eisernen Reifen , fünf Eimer zwei
Zmi haltend , und ein zweite - ebenfalls mit
sechs eisernen Reifen , zwei Eimer hallend,
stehen zum Verkauf auSgesetzl , und ist das
Nähere zu erfragen bei Ausgeber dieß.

Tübingen.  Wer ein gut gehaltenes
ln Eisen gebundenes , 22 cimerigeö Faß kau¬
fen will , kann sich melden beb

Back Schmid.
Tübingen.  Die Unterzeichnete ver¬

kauft unter sehr billigen Preißen zwei drei,
«imerige Fässer in Holz gebunden , und ein
viereimcrigcs in Elsen gebunden , dabei wird
bemerkt , daß schon einige Jahre Zwetsch,
gen darein cingeschlagen worden sind.

Den 26 . August 1826-
BierschenkS Wittwc.

Rosine Haag.
Tübingen.  Eine Bäckerwürkbank,

«in Gestell sammt Thürle zu einem Back¬
ofen , ein Küchenkasten und ein großer eiche¬
ner Trog mit einem doppelten Schloß sind
zu Verkaufen ; bei wem sagt Ausgeber dieses.

Tübingen.  Der Unterzeichnete glaubt
sowohl um den Kredit derer,  welche E -lv-
anlehen gegen Privatschuldscheine contra,
hiren , als um die Beruhigung der Ca,
pitalisten , sich verdient zu machen , indem
er sich zu Ausfertigung von Privatschuld-
und Bürgscheinen nach den Erfordernissen,
die die neueste Gcsezgcbung bestimmt , hie-
mtt anbietet.

Pfandcommiffar Winter.
Tübingen. (Logis zu vermiethen .)

Auf künftiges Semester ist für einen oder
zwei Studirende ein Logis , mit oder ohne
Bett , zu vermiethen bei

Carl Dieterle , Buchdrucker.
Tübingen. (Logis zu vermiethen .)

Auf nächstes Semester ist ein Logis in der
Ammergasse Nro . 264 - für einen oder zwei
Studirende um billigen Preiß zu vermiethen.

Tübingen.  Es liegen einer Pfleg-

gerlchtlkche Versicherung zum Ausleihen be-
rrit bet

Can 'oitor KrauS.
Tübingen .v( Bekanntmachung .) Um

irrigen Meinungen und Vorurtheilen zu be«
gegnen , mache ich hiemit meinen Freunden
und Bekannten die Anzeige , daß ich mich
nach einem — theils meiner Gesundheit we.
gen , theils Geschäften halber — unbestimm¬
ten , aber kurzen Aufenthalt dahier jezr wie¬
der zur Ueberaahme und Besorgung von
Aufträgen , in meinem beständigen Wohn,
sitze, zu Stuttgart befinde.

Den 5. Septbr . 1826 . >
Rechtsconsuleyt Schüßler .- ^

Reutlingen.  Der Unterzeichnete
macht bekannt , daß er seinen Wohnsiz als
RechtSconsulcnt hier genommen hat , und
erbietet sich als solcher zu Besorgung von
rechtlichen Geschäften.

Den 4 . «September 1826.
RechtSconsulcnt Camerer.

Tübingen.  Wer aus irgend einem
Rechtsgrunde von diesem oder früheren Se,
mestern eine Forderung an mich machen zu
kbnnen glaubt , wird gebeten , mir bis zum
15. September eine versiegelte specifieirte
Rechnung zuzuschicken. Wer dieses unter,
läßt , hat es sich selbst zuzuschrciben , wenn
er nach den Ferien nicht befriedigt wird.

Den 24 . August 1826.
Heinr . Hartmann,

Tsteol . 6anä . im evang . Stkft.
Tübingen.  In meiner Handlung

sind von einem erfahrenen Feuersprihen-
macher einige Handspritzen zum Verkauf
ausgestellt , die vorzüglich gut , und im Preiß
sehr billig sind und täglich eingeschen wer¬
den kbnnen . Dieselben sind sowohl für Pri-
Vatwvhnungen , als auch besonders für große
herrschaftliche und andere große Gebäude
ganz gut geeignet , und im Fall eines Feuer-
ungiücks zur schnellen Dämpfung des Feuer»
im Innern der Gebäude von großem Nutzen.
Auch ist eme künstliche Einrichtung ange,
bracht , daß man diese Spritzen zum Begie,
sen der Felder und besonders der Gärten sehr
gut anwenden kann.

Heinrich Efferenn.
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